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Tlo. 19. 41. gahrgang. SOrfch. den 8. Tïlai 1915. (Sin3elnurnrner 30 <£ts.

ilcbclfpaltcr
fjnferat«- Sie fflnffpaltige 21b onnemenl : 3 ÎTtonale Sr. 3.50Sr,'! f5umorif«fch-fanjrifch« SBochenfchrift

Iel«phon: 4655 l I I I
2llle Rechte oorbeholten.

Spielmann 2ïïûi
(3elchnung und lert oon 21. . Xanftegg)

So kam er gebogen
oom 2Belfchland über die ßöhn!
Clnd alles Ift geroogen
dem Spielmann draußen oor der Stadt,
dem kecken Saufendfchön.

Gnd bis ins (Betriebe
herein nun fchme^end 3ieht
fein Ciedel oon der Ciebe.
2Sie roirbt fo roeich. fo oenusroirr.
dies alte-neue Gied.

©leich jungen Glücks ©eflüfter
raunts tief 3um ßer3ensgrund ;

roas mahnt da kalt und düfter
am Rreu3 der Sod? 2öir loben
des Gebens roten Rlund.

Rings drehn fich im Reigen
die Sage lachendhell
2Bürdeft du immer geigen

und ging es felbft der ßölle 3U

du fahriger ©efell
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iSelctinung un<> Texl von îl. <l. «anstsgg)

So kam er gezogen
vom Welscklanö über à Könn?
Unö alles ist gewogen
öem Spielmann öraußen vor öer Staöt.
öem kecken Tausenösckön.

tUnö bis ins Getriebe
kerein nun scnme'zenö ziekt
sein Lieöel oon öer Liede.
Wie wirbt so weicb. so venuswirr.
öies alte-neue Lieö.

Gieick jungen Glücks Geflüster
raunts tief zum Kerzensgrunö :

was maknt öa kalt unö öüsier

om Rreuz öer Toö? Wir loben
öes Lebens roten Rlunö.

Rings örebn sick im Reigen
öie Tage lackenöke»
Würöest öu immer geigen

unö ging es selbst öer Kölle zu
öu sakriger Gesell l
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